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Einser k u n cl e s p e rs o n a 1
Kickenbach

^

Der Herr Oberdirektionsarchivar und die Oberdirektionsregistrarorin.

Aus dem Zürich der Eingeborenen

Frau Direktor: Jean, gehen

Sie ins Astoria und bitten Sie den

Herrn Direktor, rasch nach Hause zu

kommen. Nach 20 Minuten kommt

Jean zurück und meldet: Frau
Diräkter, me hät de Herr Diräkter im

Astoria nöd gfunde. Jch ha mer's aber

scho dänkt gha." Auf die erstaunte

Frage: Ja, wieso denn?" antwortet

Jean: Hä, will ich de Herr Diräkter

im Verbigah dur d'Schybe bim Steindl

g'seh ha." ma
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